Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 567 


Der Bundesminister der Finanzen 

II A/1 — Su 0310 — 17/53 


Bonn, den 19. Mai 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Ausgaben aus Anleihemitteln im außerordent- 
lichen Haushalt 1953 

Bezug: Kleine Anfrage 57 der Fraktion der FDP 
- Drucksache 504 - 


Als Erlös aus Anleihen ist im Rechnungsjahr 1953 lediglich der Be- 
trag von rd. 255 Mio DM aus der Anleihe des Bundes bei dem 
ERP-Sondervermögen aufgekommen. Dieser Erlös ist zur Deckung 
eines Teils des auf rd. 975 Mio DM veranschlagten Beitrags des 
außerordentlichen Haushalts an den ordentlichen Haushalt (Er- 
läuterung zu Kap. A 32 01 Tit. 91) festgelegt und damit als all- 
gemeines Deckungsmittel für die Ausgaben des ordentlichen Haus- 
halts bestimmt. Da der außerordentliche Haushalt aber mangels 
anderer Erlöse aus Einnahmen selbst zuschußbedürftig ist, wird er- 
wogen, den zum Ausgleich des außerordentlidien Haushalts erforder- 
lichen Zuschuß des ordentlichen Haushalts von vornherein um den 
Anleiheerlös aus der ERP-AnleIhe zu kürzen und von der Leistung 
des im Haushaltsplan vorgesehenen Beitrags des außerordentlichen 
Haushalts an den ordentlichen Haushalt In der Rechnung abzusehen. 

Auf die Fragen gebe ich daher folgende Antwort: 

1. Die Im außerordentlichen Haushalt des Rechnungsjahres 1953 ge- 
leisteten Ausgaben für die in Anlage II des Einzelplans 32 ge- 
nannten Ausgabegruppen sind (mit der oben genannten Ein- 
schränkung) aus ordentlichen Mitteln bestritten worden. 

Bis zum 31. März 1954 sind für die in der Anlage genannten 
Zwecke Ausgaben in der dort bezeichneten Höhe geleistet worden. 

2. Weil Erlöse aus Anleihen nicht zur Verfügung stehen, können die 
weiter erforderlichen Ausgaben nicht aus Anleihemitteln bestritten 
werden. Über die Fortführung der im außerordentlichen Haushalt 
1953 veranschlagten Arbeiten im Rechnungsjahr 1954 ist noch 
keine abschließende Entscheidung getroffen (§ 30 Abs. 2 RHO). 
Es ist übergangshalber dafür Sorge getragen, daß die volkswirt- 
schaftlidi dringlichen Arbeiten keine Unterbrechung erfahren. 

3. Eine Übersicht über die im Plan des außerordentlichen Haushalts 
für 1953 veranschlagten, aber über den Schluß des Rechnungs- 
jahres hinaus nicht mehr fortzuführenden Arbeiten kann erst 
später gegeben werden. Angesichts des Fehlens von Erlösen aus 
Anleihen müssen auch die fortzuführenden Maßnahmen aus or- 
dentlichen Mitteln finanziert werden. 


Schaffer. 


Druck; Bonner Universitäts-Buchdrudterel Gebr. Scheur, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20, 



Anlage 


Übersicht 

Über die vom 1. April 1953 bis 31. März 1954 bei den in Anlage II zum Einzelplan 32 — 
Bundesschuld — aufgeführten Ausgabegruppen entstandenen Ist- Ausgaben (Millionen DM) 

des außerordentlichen Haushalts 1953 


Zweckbestimmung 

Haushalts- 

ansatz 

1953 

Ausgabe- 
rest aus 
Vorjahren 

Gesamt- 

soll 

1953 

Ist- 

Ausgabe 

1953 

Nicht 

verbraucht 

04 Bundeskanzler 

und Bundeskanzleramt 

Neubau Bundeskanzleramt und 
Presse- und Informationsamt . . 

1,3 

3,2 

4,5 

0,06 

4,44 

05 Auswärtiges Amt 

Neubau Auswärtiges Amt, 

4. Teilbetrag 

3,0 

5,9 

S.f.s. 

8,9 

7,3 

1,6 

06 Bundesministerium des Innern 

Neubau Bundesamt für Verfas- 
sungsschutz, 

1. Teilbetrag 

1,5 


S.f.s. 

1,5 

0,06 

1,44 

Neubau Statistisches Bundesamt, 

2. Teilbetrag 

2,0 

2,9 

4,9 

2,0 

2,9 

Insgesamt Einzelplan 06 . . 

3,5 

2,9 

6,4 

2,06 

4,34 

08 Bundesministerium der 

Finanzen 

Neubau, Wiederaufbau und In- 
standsetzung von Dienst- und 
Dienstwohngebäuden sowie Rück- 
kauf ehern. Dienstgebäude und 
Dienstwohngebäude der Zollver- 
waltung 

20,4 

24,9 

45,3 

17,6 

27,7 

Neubauten Bundesvermögens- 
und Bundes^bauverwaltung . . . 

0,45 

0,14 

0,59 

0,06 

0,53 

Bau von Wasserfahrzeugen Zoll- 
verwaltung 

6,2 

3,7 

9,9 

5,3 

_4,6 

Insgesamt Einzelplan 08 . , 

27,1 

28,7 

55,8 

23,0 

32,8 
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Haushalts- 

Ausgabe- 

Gesamt- 

Ist- 

Nicht 

verbraucht 

Zweckbestimmung 

ans atz 

rest aus 

soll 

Ausgabe 


1953 

Vorjahren 

1953 

1953 

09 Bundesministerium für Wirt- 






sdiaft 






2. Bauprogramm Physikalisch- 
Tedmisdie Bundesanstalt . . . 

2.8 

2,0 

4,8 

3,1 

1,7 

Meßgeräte usw. Physikalisch- 
Technische Bundesanstalt . . . 

1,0 

0,9 

1,9 

0,8 

1,1 

Unterstützung Industrieforschung 

1,0 

1,7 

2,7 

1,3 

1,4 

Zuschuß und Darlehen Sontra . 

8,8 

— 

8,8 

8,3 

0.5 

Zuschuß Unter suchungs- und Auf- 
schlußarbeiten Eisenerzbergbau . 

Darlehen Lehrwerkstätten und 

1,5 

— 

1,5 

1,5 

— 

-heimen 

10,0 

16,0 

26,0 

1,0 

25,0 

Darlehen Investitionen in der 
demontagegesdiädigten Wirtsdiaft 

100,0 

4,2 

104,2 

4,2 

100,0 

Förderung des Handwerks . . . 

5,0 

— 

5,0 

2,6 

2,4 

Insgesamt Einzelplan 09 . . 

130,1 

24,8 

154,9 

22,8 

132,1 

10 Bundesministerium für Ernah- 






rung, Landwirtschaft und 
Forsten 






Beteiligungen an Siedlungs-Finan- 
zierungsinstituten und -Unter- 



6,4 

6,0 

0,4 

nehmungen 

6,4 

— 

Emslanderschließung 

Betriebsmitteleinfuhr- und Vor- 

25,1 

““ 

25,1 

25,1 

" 

ratsstellen 

30,0 

— 

30,0 

— 

30,0 

Förderung Kutterfischerei . . . 

0,002 

1,5 

1.5 

1,1 

0,4 

Okertalsperre 

Wasserwirtschaft und Landes- 

2,5 


2,5 

0,7 

1,8 

kultur 

24,0 

— 

24,0 

24,0 

— 

Neubau Bundesforschungsanstalt 
für Viruskrankheiten der Tiere . 

3,9 

0,6 

4,5 

0,5 

4,0 

Verschiedene Baumaßnahmen 

0,6 

0,7 

1,3 

— 

1,3 

Insgesamt Einzelplan 10 . . 

92,5 

2,8 

95,3 

57,4 

37,9 

12 Bundesministerium 






für Verkehr 






Wiederherstellung kriegszerstörter 
Brücken fremder Baulastträger . 

0,09 

0,8 

0,9 

0,05 

0.8 

Neubau Dienstgebäude Abt. See- 
verkehr 

0,8 

0,6 

1,4 

0,8 

0,6 
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Zweckbestimmung 

Haushalts- 

ansatz 

1953 

Ausgabe- 
rest aus 
Vorjahren 

Gesamt- 

soll 

1953 

Ist- 

Ausgabe 

1953 

Nicht 

verbraucht 

Darlehen Bau- und Erwerb von 
Handelsschiffen 

70,0 

37,5 

107,5 

100,0 

7,5 

Beteiligungen und Darlehen Ver- 
kehrsflughäfen 

5,2 

1,6 

6,8 

2,8 

4,0 

Darlehen Wiederaufbau Seehäfen 
Hamburg und Bremen .... 

18,0 

10,4 

28,4 

10,4 

18,0 

Beteiligung Osthannoverschc 
Eisenbahn AG, Celle 

0,45 

— 

0,45 

0,45 

— 

Darlehen Weserfähre GmbH. 

0,365 

0,1 

0,5 

0,38 

0,1 

Flugsicherung, Bauten und Geräte 

7,8 

4,3 

12,1 

5,2 

6,9 

Darlehen Duisburg-Ruhrorter- 
Häfen AG 

1,5 



1,5 

1,5 

— 

Darlehen an die Deutsche Bundes- 
bahn 

90,0 



90,0 

90,0 



Beteiligung Deutsche Luft- 
verkehrsgesellschaft 

4,6 

7,5 

12,1 

11,6 

0,5 

Binnenwasserstraßenverwaltung . 

85,4 

21,9 

106,4 

87,7 

18,7 

Seewasserstraßenverwaltung . , 

27,7 

4,8 

32,5 

26,8 

5,7 

Neubau Bundesanstalt für 
Straßenbau in Köln, Schlußbetrag 

0,3 

0,04 

0,34 

0,2 

0,1 

Bundesstraßen und Bundesauto- 
bahnen 

160,4 

36,0 

196,4 

155,9 

40,5 

Insgesamt Einzelplan 12 . . 

472,7 

125,1 

597,8 

493,7 

103,5 

25 Bundesmlnisterium 
für Wohnungsbau 

Darlehen an Länder zur Unter- 
bringung von Flüchtlingen aus der 
Sowjetzone 

180,0 


180,0 

175,6 

4,4 

Sozialer Wohnungsbau .... 

100,0 

— 

100,0 

46,1 

53,9 

Darlehen für Instandsetzungs- 
arbeiten an privaten Wohn- 
gebäuden 

40,0 

13,4 


_ 21,5 

31,9 

Insgesamt Einzelplan 25 . . 

320,0 

13,4 



333,4 

243,2 

90,2 

32 Bundesschuldenverwaltung 

Neubau eines Dienstgebäudes, 
Schlußbetrag 

0,15 

0,73 

0,88 

0,8 

0,08 


Si.s. 



Zweckbestimmung 

Haushalts- 

ansatz 

1953 

Ausgabe- 
rest aus 
Vorjahren 

Gcsamt- 

soll 

1953 

Ist- 

Ausgabe 

1953 

Nicht 

verbraucht 

40 Soziale Kriegsfolgeleistungen 

Neu-, Um-, Erweiterungsbauten, 
Wiederinstandsetzung und Er- 
werb von Unterkünften für Ver- 
sorgungsdienststellen und Ver- 
sorgungskrankenhäuser .... 

12,2 

10,5 

22,7 

8,4 

14,3 

60 Allgemeine Finanzverwaltung 



S.f.s. 



Neu- und Umbauten von Dienst- 

gebäuden in Bonn 

5,0 

10,1 

15,1 

8,8 

6,3 

Wohnungsfürsorge Zollverwal- 
tung und bundeseigener Woh- 
nungsbau 

30,0 

24,1 

54,1 

30,1 

24,0 

Darlehen an das Land Schleswig- 

Holstein 

56,2 

— 

56,2 

56,2 

— 

Subskriptionszahlung an den In- 

ternationalen Währungsfonds 

208,0 

— 

208,0 

— 

ZU8,U 

Beteiligungen des Bundes . . . 

21,6 

3,3 

24,9 

20,0 

4,9 

Insgesamt Einzelplan 60 . . 

320,8 

37,5 

358,3 

115,1 

243,2 



Zusammenstellung 




04 Bundeskanzler und Bundes- 
kanzleramt 

1,3 

3,2 

4,5 

0,06 

4,44 

05 Auswärtiges Amt 

3,0 

5,9 

8,9 

7,3 

1,6 

06 Inneres 

3,5 

2,9 

6,4 

2,06 

4,34 

08 Finanzen 

27,1 

28,7 

55,8 

23,0 

32,8 

09 Wirtschaft 

130,1 

24,8 

154,9 

22,8 

132,1 

10 Ernährung 

92,5 

2,8 

95,3 

57,4 

37,9 

12 Verkehr 

472,7 

125,1 

597,8 

493,7 

104,1 

25 Wohnungsbau 

320,0 

13,4 

333,4 

243,2 

90,2 

32 Bundesschuld 

0,15 

0,73 

0,88 

0,8 

0,08 

40 Soziale Kriegsfolgeleistungen . 

12,2 

10,5 

22,7 

8,4 

14,3 

60 Allgcm. Finanzverwaltung 

320,8 

37,5 

358,3 

115,1 

243,2 

Insgesamt 

1 383,4 

255,5 

1 638,9 

973,8 

665,1 


Der in der Anlage II zu Einzelplan 32 vorgesehene Beitrag des außerordentlichen Haushalts 
zum Ordentlichen Haushalt ist in der vorstehenden Übersicht nicht berücksichtigt. 
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